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1 Einleitung 

Mobilität und Transport als wesentliche individuelle und gesellschaftliche Bedürfnisse 
unserer Zeit sind unabdingbar mit der Entstehung von Antriebs- und Fortbewegungs-
geräuschen verbunden. Trotz großer Fortschritte bei der Vermeidung und Minderung 
des Verkehrslärms im Einzelnen hat die Zunahme des Verkehrsaufkommens dazu 
geführt, dass eine wachsende Zahl von Betroffenen sich vom Verkehrslärm und ins-
besondere vom Straßenverkehrslärm wesentlich belästig fühlt.  

Neben dem Rollgeräusch als dominierender Quelle des Straßenverkehrs kommt da-
bei in vielen innerstädtischen Situationen auch dem Antriebsgeräusch eine wichtige 
Bedeutung zu. Dies gilt insbesondere für Lastkraftwagen und andere Nutzfahrzeuge, 
deren Abgasmündungsgeräusch in manchen Verkehrssituationen wesentlich zur Ge-
samtgeräuschbelastung beiträgt, etwa bei einem Anteil des Schwerlast- und Vertei-
lerverkehrs von mehr als 8% am Gesamtverkehrsaufkommen. 

Im Einklang mit dem Strategiepapier des CALM Netzwerks der europäischen Kom-
mission (/1/) war in der Vorhabenbeschreibung (/2/) des hier beschriebenen For-
schungsvorhabens gezeigt worden, dass durch eine Minderung des Antriebsge-
räuschs um 10 dB im für innerstädtische Verkehrssituationen relevanten Bereich 
(Geschwindigkeiten bis 70 km/h und Lkw-Anteil von bis zu 25 %) Gesamtpegelmin-
derungen von bis zu 6 dB erreicht werden können. Dabei waren die seinerzeit typi-
schen Strassen- und Reifenverhältnisse auch für Pkw zugrundegelegt worden. 
Unterstellt man weitere Maßnahmen an Reifen und Straße (lärmarme Beläge), fällt 
die vom reduzierten Abgasmündungsgeräusch bewirkte Pegelminderung noch höher 
aus.  

Vor dem Hintergrund der Anforderungen, die sich aus den im Zuge der Umsetzung 
der EU-Richtlinie erstellten Aktionsplänen und insbesondere aus den neuen Vorga-
ben der Außengeräuschgesetzgebung ergeben, hatte das hier beschriebene Vorha-
ben die Aufgabe, eine aktive Abgasanlage zur Geräuschminderung an einem Lkw zu 
entwickeln. Denn die anspruchsvollen Ziele der Zukunft wie auch die Notwendigkeit 
wirtschaftlicher Alternativen zu herkömmlichen Abgasschalldämpfern erfordern alter-
native und innovative Konzepte der Abgasgeräuschminderung an Lkw. 

Nach erfolgreichen Untersuchungen aktiver Abgasschalldämpfer an Pkw war es na-
heliegend, die dabei eingesetzten Module wie auch die gewonnenen Erkenntnisse 
auf die Anforderungen an Lkw hin zu erweitern und zu modifizieren, um auch für Lkw 
aufzuzeigen, ob und inwieweit aktive Abgasschalldämpfer in der Lage sind, das Ab-




